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Gesamtkonzept 
 
 
Im Jahr 2006 werden in Deutschland wesentliche Fortschritte bei der Einführung des 
qualitätsgesicherten, flächendeckenden Mammographiescreeningprogramms erzielt. Gleichzeitig 
liegen die Ergebnisse der Modellprojekte vor und die S3-Leitlinien der Arbeitsgemeinschaft der 
Wissenschaftlich-Medizinischen Fachgesellschaften (AWMF) werden in überarbeiteter Form 
präsentiert. Die Arbeitsgemeinschaft Krebsepidemiologie der GMDS und der DGEpi nimmt in einem 
zur Veröffentlichung eingereichten Positionspapier zu methodischen Problemen der Evaluierung von 
Screeningprogrammen Stellung. Diese gebündelten deutschen Ergebnisse und Erfahrungen sollen 
von Experten aus Wissenschaft und Gesundheitswesen vorgestellt und unter Einbeziehung 
internationaler Forschungsergebnisse diskutiert werden.  
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